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Ein leichtes Herz

Gottesdienstbausteine für einen Familiengottesdienst

zum 26. Sonntag im Kirchenjahr - C

26. Sonntag im Jahreskreis

Das Beispiel vom reichen Mann und vom armen Lazarus

Vorbereitungen

· 1 großer Luftballon mit Gas gefüllt, an einer sehr langen Schnur (Höhe des Kirchenraumes)

· 6 Luftballons mit Gas gefüllt mit Aufschrift; Liebe, Vertrauen, Freundschaft, Geborgenheit, Teilen, Gutsein

· Symbolbilder oder –gegenstände für den reichen Mann: Villa, Auto, Flugzeug, Yacht, Geld, Fabrik ...

Spielszene zum Einstieg

Ein gut gekleideter junger Mann im noblen Anzug und feiner Krawatte, mit Schmuck usw. steht auf einem Podest.

So, jetzt bin ich endlich mal wieder hier in der Kirche von N.N. und sehe, was los ist. Ich bin mit meinem Privatflugzeug kurz gelandet.

Bild vom Flugzeug zeigen und an den großen Luftballon hängen.

Ihr kennt mich ja alle, oder! Ich bin nämlich der reichste Mann des Landes.

Zeigt die großen Geldscheine her – Geld / Sparkasse wird an den großen Luftballon gehängt.

Ich habe eine Villa in N.N. und viele zusätzliche Wohnungen.

Bild einer Villa zeigen und zum Luftballon hängen

Mann steigt bedrückt und beladen vom Podest herunter.

Und im Urlaub fahre ich mit meiner Yacht.

Bild eine Yacht wird gezeigt und an den Luftballon gehängt.

Letzte Woche habe ich mir eine neues Auto gekauft – mein Drittes! Einen flotten Sportwagen.

Bild eines Autos wird an den Luftballon gehängt.

Mann steigt die Stufen vom Altar herunter.

Weil ich so viel besitze, muss ich mich auch immer darum kümmern, dass nichts passiert, dass mir nichts gestohlen wird. Darum habe ich schon fünf Alarmanlagen gekauft.

Zudem besitze ich auch noch eine große Fabrik.

Bild einer Fabrik wird gezeigt und an den Luftballon gehängt.

Aber meinen Arbeitern kann ich auch nicht trauen. Ich kann nicht genug schauen, dass mir nichts wegkommt! Denn an meinen Besitz soll niemand rankommen! Da hat man allerhand zu tun. Das fällt schwer.

Mann steigt nochmals Stufen tiefer.

Da hat man für nichts sonst Zeit. Eigentlich komme ich nie zur Ruhe! Oft bin ich fix und fertig und weiß gar nicht warum. Ich weiß nicht, warum ich traurig bin.

Mann steht traurig, geknickt und beladen da.

Der Gasballon ist schwerbeladen zu Boden gesunken.

Lesung: 1 Timotheus 6,17-19

Evangelium: Lukas 16,19 – 25 (evt. aus einer Kinderbibel)

Predigtteil

Sprecher holt den schwer beladenen Luftballon.

So wie der Luftballon schwer zu Boden sinkt, so geht es auch dem reichen Mann. Er kann an nichts anderes mehr denken als an seinen Besitz, sein Haus, sein Flugzeug und seine Yacht, sein Auto, seine Fabriken und an sein Geld. Das macht ihn traurig. Das macht sein Herz schwer.

Jesus will diesen Menschen und uns helfen. Er will nicht, dass unsere Herzen schwer sind! Deshalb schenkt er uns mehr!

Er schenkt uns Dinge, die wir nicht sehen und festhalten können und die wir auch nicht kaufen können:

· Geborgenheit – damit wir uns wohl fühlen

· Vertrauen – damit wir keine Angst haben

· Liebe – damit wir geborgen und geliebt sind

· Freundschaft – damit wir zusammenhalten

· Gut sein – damit wir uns vertragen

· Teilen – damit es uns allen gut geht

Luftballons mit den entsprechenden Begriffen werden an den großen Ballon gehängt, so dass er wieder in die Höhe steigt.

Unser Herz wird leicht und froh. Jesus macht unser Herz leicht und froh. Er richtet unseren Blick zum Nächsten und zum Himmel.

Abschlusslied: Der Himmel geht über allen auf (David 124)

Fürbitten

Jesus will, dass das Herz aller Menschen leicht und froh wird. Deshalb bitten wir:

· Wir beten für alle Menschen, die an ihrem Besitz hängen und es schwer haben, zu teilen.

· Wir beten für alle Menschen, die durch Habgier und Geiz schwer Freundschaft schließen können.

· Wir beten für alle Menschen, die Angst haben und keine Freude und kein Vertrauen fassen können.

· Wir beten für alle Menschen, die einsam und allein sind um Menschen, die ihnen Geborgenheit und Wärme schenken.

· Wir beten für alle Menschen, die in Konflikten leben um ein friedliches Miteinander.

· Wir beten für uns alle um die Liebe Gottes, die uns frohmachen will.

Darum bitten wir dich, guter Gott, durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Diese Bausteine sind entnommen aus:

Anton Dinzinger, Heidi Ehlen. Freut euch alle. Familiengottesdienste für alle Sonntage im Kirchenjahr. Lesejahr C. Verlag Friedrich Pustet 2006.

Erhältlich an der Medienstelle der Diözese Feldkirch, Bahnhofstrasse 13, T 05522/3485-208 oder E medienstelle@kath-kirche-vorarlberg.at.
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